
 

Fachtag Ländliche Räume  

Angleichung der Lebensverhältnisse  - 

eine Herausforderung für die Altenhilfe 

 

24. September 2019, 10:00 — 16:00 Uhr 

Klosterpark Altzella 

 

   Anmeldung         Informationen      Herzliche Einladung 

 

 

Informationen 

 

Veranstaltungsort: 

Klosterpark Altzella 
Zellaer Straße 10  
01683 Nossen 
 

Anfahrt: 

http://www.kloster-altzella.de/de/gaesteservice/
anreise/ 
 

Kontaktdaten für die Veranstaltungsplanung: 

 
Landratsamt Meißen, Dezernat Soziales 
Pflege– und Versorgungskoordination 
Ansprechpartnerin:  Dagmar Socher 
Telefon:  03521 / 725 3109 
E-Mail:  KSA.Pflegekoordination@kreis-meissen.de  
 
 
 
gefördert durch den Freistaat Sachsen: 

 

 

 

Anmeldung 

 
 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung 
bis zum 6. September 2019 
 

 per E-Mail eingescannt an  
 dagmar.socher@kreis-meissen.de 

 per Fax an 03521 - 725 3100 

 Telefonisch unter 03521 – 725 3109 

 per Post  
 
Für die Netzwerkkonferenz am 24. September 

2019 melde ich mich verbindlich an: 

 

 

Name. Vorname 

 

 

Einrichtung/ Institution 

 
 

weitere Personen meiner Einrichtung 

 

 

Unterschrift 



 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Frage, wie wir alt werden ist allzu oft mit der Fra-

ge wo wir alt werden verbunden. Das eigene Altwer-

den selbständig zu gestalten, sich in der Nachbar-

schaft wohl zu fühlen und bei Veränderungen in der 

Lebenssituation Hilfe vor Ort zu organisieren ist dort 

möglich, wo Kommunen gemeinsam mit den Akteu-

ren der Altenhilfe bedarfsgerechte Bedingungen und 

Strukturen schaffen.   

Im Fokus der diesjährigen Netzwerkkonferenz stehen 

die ländlichen Regionen unseres Landkreises. Wie 

kann ein gesundes und selbstbestimmtes Älterwerden 

dort gelingen und welche Bedarfe sind vorrangig?  

Themen wie altersgerechtes Wohnen, interkommu-

nales Agieren im Rahmen der Daseinsvorsorge und 

ein ressortübergreifendes gemeinsames Vorgehen 

von professionellen Akteuren der Altenhilfe, Ehren-

amt und Eigenvorsorge finden sich in den Fachvorträ-

gen wieder und setzen Impulse für eine gute Versor-

gung unserer ländlichen Räume.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen fach-

lichen Austausch! 

Mit freundlichen Grüßen aus Meißen  

 

 
Janet Putz         Dagmar Socher        Matthias Wuttke 

1. Beigeordnete         Pflegekoordinatorin        Sozialplaner 

Dezernat Soziales 

1. Daseinsvorsorge im ländlichen Raum    
 
10:00 -10:15 Uhr 
Begrüßung und Ergebnisse Zukunftsforum  
Janet Putz, 1. Beigeordnete Landkreis Meißen 
 
10:15-10:30  Uhr 
Grußwort  
Dr. Matthias Rößler, MdL, Präsident des Sächsischen 
Landtags     
 
10:30 -11:15 Uhr 
Daseinsvorsorge im ländlichen Raum - Herausforde-
rung gleiche Lebensverhältnisse    
Johann Kaether, Hochschule Neubrandenburg, Fach-
bereich Landschaftsarchitektur, Geoinformatik 
 
11:15-11:45 Uhr 
Versorgungsforschung in ländlichen Kommunen des 
Landkreises      
Prof. Heintze und Prof. Beetz Hochschule Mittweida
  
11:45-12:30 Uhr  Mittagspause     
 
12:30-13:00 Uhr 
Altersgerechtes Wohnbau im ländlichen Raum - wie 
kann das gelingen?      
Frank Stritzke, Geschäftsführer VS Elbtalkreis-Meißen 
e.V.        
 
13:00-13:30 Uhr 
Waginger See: Beispiel einer Interkommunalen Ko-
operation  
Frau Ott, LEADER-Managerin Traun-Alz-Salzach 
   

2. Versorgung  und Pflege im ländlichen Raum
  
13:30- 14:00 Uhr 
Umgang mit Demenz in der Pflege: Hilfreiches und 
Unterstützendes      
Steffi Bartsch, Fachreferentin Landesinitiative De-
menz Sachsen e. V.       
 
14:00-14:30 Uhr Kaffeepause    
 
14:30-15:00 Uhr  
Gesundheitsförderung in der Pflege     
Dr. Marlen Melzer, Bundesanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin      
 
15:00-15:30 Uhr 
Neue Wege in der Pflege - Erster Burtsoorg-
Pflegedienst in Sachsen        
Robert Wolf, Teamleiter Burtzoorg (Pflegedienst 
Bosold) 
 

gegen 16:00 Uhr Ende der Veranstaltung  

   Herzliche Einladung      Programm        Programm 

   

Begleitend zur Veranstaltung gibt es einen Markt der 

Möglichkeiten zu Themen des altersgerechten Woh-

nens und zu niedrigschwellige Versorgungsangeboten 

besonders in ländlichen Räumen.    


